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r66 Von den HH .Martyrem.

Ein schön Gesang
Von den Heiligen Märtyrern /

St . Gallischen Patronen .

SOmther/kointher ihrChristenall /
Zum Krieg ( geht all an ) Der

Göttliche Trommeten - Schall / Zum
Kampff b' rufft jederman / Christus
ist General/Der Feind ist ohn Zahl/
Er muß sich doch ergeben/Der Sold
ist sewig Leben/Kombt her nur alle
-mal.

2. Sanct Michael der grosse Held
Mit seiner Cnglen Schaar / Ziecht
vor nns her inS weite Feld / Zusehen
wo die Gsahr / Lucifer gantz verhetzt/
Durch eignen Fall verletzt/ Stellt
ich zwar starck darwiver/St . Michel
chlägt ihn nider/ Hat im schon eins

versetzt .
Z . M rria Mutter Gattes r in/



Von den HH . Märtyrern . 167
Ist auch bey Visen» Streit / Ein
Thuen lft Sie von Helffenbein/Zum
Helffen uns bereit : Sie breit ihm
Mantel auß/Macht uns ein Schirm
darauß/Wann schon der Feind ein-
waget / Maria ihn verjaget / Und
Macht ihm den Garauß .

4. Du Tyranney / du Ungeheur/
Du Feind / den ich vermeyn / Ange¬
zündet von der Höllen -Feur / WaS
gwinnt das Toben dein / Vermeynst
die Christen all / Auffz ' reiben auff
einmal / Man wird dir nicht bald
welchen / Du findst mehr deines
gleichen / Man acht dich nicht ein
Schnall .

5. Hie stell ich für dir einen Man /
Hast sHertz / so wags mit ihm/
Scham zu wie schwingt er seinen
Fahn / Das Creütz macht dir den
Grimm / Mauritz rst er genandt /
In aller Welt bekandt / Sambt sei¬
nen davffren Gftllen / Wie Helden
thun sich stellen / Und machen dich
zUjch .nd.
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6 . Der Vischoff Destderius/Und jh>
Vlut - Zeuq Christi theur / Nit mim . S
der als Maurirrus / Bestreiktet Ve - ' fec
nus - Feür : Das ftnrig Venus - kmd/ bij
Wirfft drein/als war es blind/Mit G
Stet - en groß und kleinen / Anst den Ur
Mann der mit Weynen / Verzeyhet jetz
seinem Feind .

7 . Sanct Gall der fronte Gottes - ne>
Mann / Den Kampff sehr wol be- ^ S «
tracht / Daß man ohn Streit nicht S >
siegen kan / Drumb er die Welt ver- Sl
acht - Bracht Heyllhum mit sich her/ wa
Von beyden Märtyrer / Daß sie diß der
Orth bewahren / Und b' hajten bey der um
wahren/M -Catholischen Lehr. -erl

8 . Sanct Wyborad auf gleiche 1
Weiß / Dem Feind sich widersetzt/ Th
IhrIunqfrauschafft mit allem Fleiß / Mc
Behalt sie unverletzt / Zur Marter - erm
Lron sie g' langt / Drey Wunden sie blrr
empfangt : St . Fides ist ihr Gferte / W <
Nach Rost/Feur/und nach Schwer - uer

te/ E «" Marryrin jetzt prangt . vtst

9. Schaw zuschaw zn/wiettetten ^



Bonden HH . Märtyrern. , 69
lnd ihn Wol auff den Muster - Platz /
lins Sanct Honorar und Antvnin / Ver -
8er ' fechten GQttes Gsatz/ Sie fechtenid/ biß in Todt / und weichen nicht von
M Gott/Biß sie den Streit vollendet/
xn Und wol ans Port gelendet/ Seynd
het jetzt gfreyt aller Noth .

Nun geht der Kampff auffs
es- neweau/Es dopplet sich der Streit :
bes Sanct Sergtus der tapffer Mann /
cht Sanct Bachus gibt ihm's Gleit :
err Sie streikten zumal beyd / Gmein
er/ war ihr Frewd und Leyd / O Brüs
zjß derlrche Hertzen / Jetzt heylendsWeh
ver und Schmertzen/ Durch Wunder /

zerigs beym Eyd .
che nO blinde Welt / Q blinde Welt
tzt/ Thue deine Augen auff / Hie rst der
iß/ Mann der ohne Gelt/Mlk dir trifft
er- einen Kauff/Koin her bist krank und
sie blind / O liebes gläubigs 8tu >d/
te / Wann einer nur steiff glaubet / Seir
er- »er B 'tt wird nicht beraubet / Dir

hllfft St . Hiacynth .
2>i ^2. CraßMS wolt nicht minder
hn H siyn/
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seyn/ Gieng ihm umbs Leben zwar / 8
Daß Er bekrieg das Kräntzelein/ 8
Wagt sich in Todtes -G 'fahr . Und jr
dann ein gantzes Heer/Der Heiligen b
M wtyrer/ Deren Heylthum zu St . 8
Gallen / Weils Gott also gefallen/ ^
Ruhet in grosser Ehr .

i z . Pancratius/undSt - Constanz/
Der Erst zu Wyl regiert / Seynd
unserm Land ein feste Schanz / Ro --

schach der ander ziert. O Doggen/
bürg frew dich/ Einer Gräfin ziemet
fich/Daß sie mit Edlen Herrcn/Ihr

^

Lande thue regieren/Und lebe sicher-- T
lich .

r4 . Theodorus mit St . Laureat T
Diser Gräfin stehn vor / Zu Sanct j
Johann sein Ruhestatt hat / Im A
Thurthal Theodor - Das hoheWlb
dehauß / B ' sitzt Laureat vorauß / Zu 2.
Liechrenstelg Marinus : Leandro halt /

Gedckchtnuß / Sauet Maru . Gotcs/ ! T
hauß .

^

i, « Victoria ! Vict ria ! Ge- E
wunnen ist die Schlacht / !

Victor ' .
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mr/ Victoria ! Überwundenist die Macht /in / Der stoitzen Tyranney -' Wir sprechenünd jetzund frey - Ihr Zeügen Christi
gen bitten / Für uns in letzten Streiften /St . Daß uns Gott gnädig sey.

Von allen Heiligen .
Ror i .
geri¬
nnet JESU lieberHCrre /
Ihr ^ O Christe trewer Gott /
her- Deine Augen zu uns kehre/

Hilff uns auß aller Noth /
rcat Bewahre die Drener dein /
anet l Bewahr unv Menschen alle/
IM Allein dir zu Gefallen /
BÜ- Wöllst unser Zuflucht seyn.
/ ZU 2. Maria liebe Mutter /
halt Bitt IEsum deinen Sohn /
)tls -

' Dann was du will das thut er/
Danm er uns verschon .

Ger Erlang uns eine wahre Rew /
-n ! Au unserem letzten Ende /
ittor

'
H » Nii
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Nit wölkst von uns wenden/
Dein Mütterlich Trew .

z. O Heilige Schaar der Engel .
Uns wollest auch beystahn/

In allen unseren Manglen /
Niemalen uns verlahn /

DaS Böß von unö abtreib /
Es seye gleich vergangen/

Zukünfftig als verbanden/
An Sees und auch an Leib .

4 Johannes ein Vorläuffer /
Geheiliqet in Mutterleib /

Christi deß HErrn Tauffer /
Den du uns angebellt/

Das Heilig Osterlamm /
Auff welches du gezeiget /

Dein Hertz vor ihm geneiget/
E ' löß uns allesambt.

5 . Euch Patriarchen alle /
Bttten wir zu aller Frist /

Ellwer Lob in uris erschalle/
Nit lasset uns mit Llst/

Deß Teüftels hindergahn :
M - cd uns die Welt verachtn /

Das Ewige betrachten/
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Nicht wolt uns fallen lahn .
6 . Q Heilige Propheten /

Weissager Göttlicher Ding /
In allen unseren Nöthen /

Macht uns die Bürde ring :
j Erlangt uns die Gedult /

Den Glaub/Hoffnung/und Liebe/
Damit uns nit betrübe /

Die Grösse unserer Schuld .
Die Apostel unsers HErrn /
Und Richter diser Welt /

So auch zu Lob und Ehren /
Uns werden fürgestellt :

Mit sambt den Jüngern all /
Thun wir demüthig bitten /

Ihr wollen uns erquicken/
Von Sünden ohne Zahl .

i 8. -0 Märtyrer Christi Zeügen /
> So Peyn und grosse Noth /
^ Erlitten und beweise»!/

Den Glauben mit dem Todt :
! Schafft / daß wir allzuglcich /
! Umb Christi willen leyden /

Im wahrem Glauben bleiben /
^ Allzeit beständiglich.

H z 9 > N )
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9 . Ihr Bischofs / Kirchenlehrer /
Der gantzen Christenheit /

Der Schaflcin Christi Ernährer /
Zenit uns die rechte Wcyd :

Daß nicht so grosser Ncyd /
Und falscher Ketzer Lehren /

Mit zeitlich Guth und Ehren /
Von , rechten Schaaffstall treib ,

ro . O Beichtiger / Einsioler /
Priester und Orden - Leuth /

Seyd unsere Fürbitter /
Im HimMl allezeit :

Die Forcht und B ' ständigkeit /
Allhie in disem Leben/

Welt uns von Gott erwerben /
Und dort die Seeligkeit .

11 . Euch Heilige Iungfrawett /
Mit Keuschheit wohlgeziert /

So weder S ' Fleisch noch d'Augen /
Jemalen Hand verführt :

Bitten wir herßiqlich /
Daß wir all Unzucht meyden /

Mit Leib und See ! rein seyen/
Vor Gottes Angesicht .

- 2. Laßt uns auch hie beschämen/
Sanct
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Sanct Annam hochberühmt /
Mit anderen heiligen Fraiven /

So Christum sehr geliebt :
Zu Mehrung umers Trosts /

Von ihnen auch begehren /
Daß sie uns Gnad erwerben /

Zu der Stund unsers Todts .
iz . Endlich allen heiligen Chören /

Sagen wir Lob und Preyß /
Thund sie benuithig ehren /

Mit allem höchsten Fleiß :
Und seynd allzeit bereit /

Mit ihnen Gott zu loben /
Hie und im Himmel oben/

In alle Ewigkeit / Amen .

Von Eytelkeit der Welt.
koint es here / daß zeitlich

Ehre / so hoch stsltziere in disir
Welt ? Weil doch nach Fremden / in
kurtzenZetten/das Glück zum Leyden
sich gantz verstellt .

r - Die Macht der Erden / muß
z
' schanden werden / gleichwie von Er -

den / ein formiertes Geschirr / was
H 4 man
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